
Musterliste über digitale Konten

In dem Falle, dass ich mich nicht mehr selber um meine digitalen Konten kümmern kann und im Falle
meines  Todes  soll  sich  meine  bevollmächtigte  Vertrauensperson  um  meine  Accounts  und  Daten
kümmern. Dafür habe ich diese Liste erstellt. 

1. @ E-Mail-Dienste:

Name des Anbieters: [hier nennen Sie den Namen des Anbieters oder der Webseite, z.B. 
Google (gmail), Posteo oder web.de] 

Benutzername: [hier den Namen und/oder Alias eintragen, unter dem das E-Mail-Konto 
geführt wird, z.B. Max.Mustermann@posteo.de]  

Passwort: [hier geben Sie das Passwort für das E-Mail-Konto an, z.B. Ht7w1?LhK!; 
Tipps zu sicheren Passwörtern finden Sie unter: 
www.verbraucherzentrale.nrw]

Mit Konto soll passieren: [hier sollten Sie so genau wie möglich festlegen, was mit dem E-Mail- 
Konto passieren soll, wie z.B. "Account löschen" oder im Fall eines 
Accounts mit kostenpflichtigem Premium-Zugang (z.B. WEB.de 
Club-Mitgliedschaft): "Account kündigen und Account löschen"]

2. Soziale Netzwerke 

Name des Anbieters: [hier nennen Sie den Namen des sozialen Netzwerkes, z.B. Facebook, 
Instagram, LinkedIn, Snapchat, Twitter, Xing, etc.]

Benutzername: [hier geben Sie an, unter welchem Namen Ihr Profil auffindbar ist, z.B. 
Max Mustermann]

E-Mail-Adresse: [hier geben Sie die E-Mail-Adresse an, mit der Sie sich bei dem sozialen 
Netzwerk registriert haben, z.B. Max.Mustermann@web.de]

Passwort: [s.o. unter Punkt 1 "Passwort"]

Mit Account soll passieren: [hier sollten Sie so genau wie möglich erklären, was mir Ihrem Profil 
passieren soll, z.B. "Profil löschen"]

3. Messenger

Name des Anbieters: [hier nennen Sie den Namen des Messengers, den Sie nutzen, z.B. 
Hoccer, Signal, Skype, Threema, WhatsApp, etc.]

Mobilfunknummer: [hier geben Sie die Mobilfunknummer an, mit der Sie den Messenger 
verwenden, z.B. 017x/12345678]

PIN SIM-Karte: [wenn das Gerät ausgeschaltet ist, wird nach dem Anschalten die 4-
stellige PIN der SIM-Karte benötigt, um die Anwendungen zu starten]

Mit Account soll passieren: [s.o., z.B. "Account löschen"] 



4. Cloud-Dienste 

Name des Anbieters: [Hier geben Sie den Namen des Cloud-Dienstes an, den Sie zum 
Speichern von Dateien verwenden, z.B. Dropbox, Google Drive, etc.] 

Benutzername: [hier geben Sie den Benutzernamen an, der für die Anmeldung 
erforderlich ist; in der Regel ist dies eine E-Mail-Adresse]

Passwort: [s.o. unter Punkt 1 "Passwort"]

Mit Account soll passieren: [s.o., z.B. "Fotos herunterladen und anschließend Account löschen"] 

5. Shopping-Konto

Anbieter: [hier geben Sie den Namen des Anbieters an, bei dem Sie ein Online-
Shopping-Konto haben, z.B. amazon, bonprix, ebay, etc.]

Benutzername: [hier geben Sie den Benutzernamen an, der für die Anmeldung 
erforderlich ist; in der Regel ist dies eine E-Mail-Adresse]

Passwort: [s.o. unter Punkt 1 "Passwort"]

Mit Account soll passieren: [s.o., z.B. "Prime-Mitgliedschaft/ Spar-Abo kündigen und Konto löschen"]

6. Streaming-Abo

Anbieter: [hier geben Sie den Namen des Anbieters an, bei dem Sie einen 
Streaming-Account haben, z.B. Amazon Prime Video, maxdome, Netflix 
etc.]

Benutzername: [hier geben Sie den Benutzernamen an, der für die Anmeldung 
erforderlich ist; in der Regel ist dies eine E-Mail-Adresse]

Passwort: [s.o. unter Punkt 1 "Passwort"]

Mit Account soll passieren: [s.o., z.B. "Streaming-Account kündigen und löschen"]

Hinweise zur Verwendung der Muster-Liste:

Diese Liste ist nicht vollständig, sondern soll als Beispiel dienen und kann beliebig erweitert werden. 
Wichtig ist, dass Sie diese Liste immer aktuell halten und an einem sicheren Ort verwahren. Hierzu bietet 
sich beispielsweise ein besonders gesicherter USB-Stick oder ein Bankschließfach an.

Wenn Sie mehrere Vertrauenspersonen einsetzen möchten, die sich jeweils nur um einzelne oder 
bestimmte Accounts und Daten kümmern sollen, muss eindeutig sein, wer welche Befugnisse haben soll.
Daher sollte für jede einzelne Vertrauensperson eine eigene Liste erstellt werden. Denken Sie dann 
daran, dies in der Vollmacht entsprechend aufzunehmen.
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